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Susanna-Eger-Schule
Berufliches Schulzentrum der Stadt Leipzig

An der Querbreite 6;. 04129 Leipzig; Tel.: 0341 909975-0; Fax: 0341 909975-15

Sehr geehrte Ausbilderin, sehr geehrter Ausbilder,

mit sofortiger Wirkung hat sich das Verfahren zur Genehmigung von Ausnahmen bei der Beschulung von Auszubildenden am Wohnort, ab dem Schuljahr 2012/13, geändert. Grundlage für diese Änderung ist der Erlass des Sächsischen Staatsministeriums für Kultus und Sport vom 30.03.2012. Im Erlass sind auch Beispiele für „wichtige Gründe“ zur Beschulung am gewünschten Berufsschulzentrum angeben. Zur Orientierung finden Sie den Erlass als PDF-Datei mit dem Titel „Ausnahme-Erlass“ auf unserer Homepage unter „Formulare/Download“.
Betriebe, die einen Auszubildenden außerhalb des Einzugsbereichs eines Fachklassenstandortes beschulen lassen wollen, füllen das Formular „Antrag auf Genehmigung einer Ausnahme zum Einzugsbereich eines Fachklassenstandortes im Freistaat Sachsen gemäß § 25 Abs. 4 SchulG“ (siehe Seite 2) aus und senden dieses an die Berufsschule der Wahl. Im IHK-Kammerbezirk Leipzig wären dies für die gastgewerblichen Berufe, neben der Susanna-Eger-Schule, die beruflichen Schulzentren Torgau und Wurzen. 
Für den Fall, dass die Susanna-Eger-Schule die Schule Ihrer Wahl ist, möchten wir Sie zur  Beschleunigung des Verfahrens bitten das vollständig ausgefüllte Formblatt (Seite 2) und die „Anlage zum Antrag…“ (Seite 3) an uns zu senden. 
Beispiel:

Sie möchten aus wichtigen Gründen einen Auszubildenden mit Wohnort Eilenburg bei uns an der Susanna-Eger-Schule beschulen lassen. Also füllen Sie den Antrag (Seite 2) aus und senden diesen zusammen mit der „Anlage zum Antrag …“ (Seite 3) an uns. Wir kümmern uns dann um das weitere Verfahren und werden Sie möglichst zeitnah über die Aufnahme Ihres Auszubildenden an der Susanna-Eger-Schule informieren. 
Wir sind davon überzeugt, dass diese geänderte Verfahrensweise zur Vereinfachung beiträgt, da die alleinige Entscheidung über die Aufnahme bei der Wunschschule liegt, sofern „wichtige Gründe“ glaubhaft gemacht worden sind.

Susanna-Eger-Schule

Antrag auf Genehmigung einer Ausnahme zum Einzugsbereich eines Fachklassenstandortes im Freistaat Sachsen gemäß § 25 Abs. 4 SchulG

nächstes Feld mit der Tabulatortaste!  
Name, Vorname:
     
geb. am:       
(TT.MM.JJ)


Anschrift:      

Ausbildungsberuf:      
Ausbildungsbeginn:      
(Jahr)


Anschrift des Ausbildungsbetriebes: 



Zuständiges Berufliches Schulzentrum (gemäß gültiger Fachklassenliste): 


Gewünschtes Berufliches Schulzentrum: 


Begründung (ggf. entsprechende Nachweise beifügen):







 

                  Datum, Unterschrift Ausbildungsbetrieb                            Datum, Unterschrift Auszubildender/Sorgeberechtigter

Dem Antrag wird durch das gewünschte Berufliche Schulzentrum 

zugestimmt  FORMCHECKBOX 
                    nicht zugestimmt  FORMCHECKBOX 

Begründung:









                     Datum, Unterschrift Schulleiter 
(Stempel)
Dem Antrag wird durch die Sächsische Bildungsagentur (erforderlich bei Berücksichtigung von Gründen, die nicht im Erlass des SMK vom 30. März 2012 benannt sind): 

zugestimmt  FORMCHECKBOX 

nicht zugestimmt  FORMCHECKBOX 

Begründung: 




        Datum, Unterschrift 
(Stempel)
Seite 2
Anlage zum

Antrag auf Genehmigung einer Ausnahme zum Einzugsbereich eines

Fachklassenstandortes im Freistaat Sachsen gemäß § 25 Abs. 4 SchulG

Wichtige Gründe:

( Behinderung des Schülers

( Berufsschüler ist alleinerziehend

( Berufsschüler ist Elternteil eines Kindes, dass die Kita in der Nähe der BS besucht

( Berufsschüler erhält am Ort der Wunschschule eine kostenfreie Unterkunft bei Verwandten

    (Anmeldung über das Einwohnermeldeamt erforderlich)

( Vermeidung auswärtiger Unterbringung (bei mind.180 min. Fahrtzeit mit ÖNV pro Schultag)

( Verkürzung der Gesamtwegezeit um mind. 60 Minuten pro Schultag / Anlage Fahrtzeiten

( Ausbildungsbetrieb hat mind. pro Lehrjahr 2 Schüler ( gemeinsame Beschulung möglich

( Organisationsform Block- oder Teilzeitunterricht wird an Pflichtschule nicht angeboten

( Sonstiges   ………………………………………………………………………………….

   …………………………………………………………………………………………

Datum, Unterschrift Ausbildungsbetrieb

Nur von der Susanna-Eger-Schule auszufüllen

Beteiligte Regionalstellen



( Leipzig
( Bautzen

( Dresden
( Zwickau

( Chemnitz

Beteiligtes BSZ: ………………………………………………………………………………………………
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Durch den Antragsteller auszufüllen





Entscheidung zum Antrag








